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Bald hoppelt er wieder durch Zossen – der Osterhase kommt! 
Am Ostersonntag, dem 20. April, lädt die Stadt Zossen herzlich zur traditionellen Ostereiersuche  
im Stadtpark ein. Treffpunkt ist um 10:30 Uhr hinter dem Hotel „Weißer Schwan“.
Die fleißigen Osterhasen haben sich gut vorbereitet: Neben zahlreichen bunten Eiern warten auch 
erfrischende Getränke und kleine Leckereien auf die großen und kleinen Eiersucher. Schließlich macht 
so eine spannende Schatzsuche richtig hungrig und durstig!
Also Körbchen geschnappt, Eltern motiviert und ab in den Stadtpark – ein toller Spaß für die ganze 
Familie wartet auf euch!

Wann: Ostersonntag, 10:30 Uhr

Wo: Stadtpark Zossen (hinter dem Hotel „Weißer Schwan“)
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Öffnungszeiten  
für das Bürgerbüro
Montag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Dienstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 18 Uhr
Freitag 	 Termine nach 
	 Vereinbarung
Sonnabend 	 8 bis 12 Uhr 
an jedem 1. und 3. Sonnabend 
im Monat

Telefonnummern  
der Verwaltung
Zentrale: 03377/30 40 0
Bürgerbüro: 03377/30 40 500
Schiedsstelle Stadt Zossen
Telefon: 03377/20294-16 
E-Mail: schiedsstelle@svzossen.de 
Sprechzeiten: jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 16 bis 18 Uhr
Fax: 03377/30 40 762
Zentrale E-Mail: service@ 
svzossen.brandenburg.de

SCHLIESSTAG

Bürgerbüro bleibt am Samstag, 19. April 2025 geschlossen
Die Stadtverwaltung Zossen weist darauf hin, dass das Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro am Samstag,  

den 19. April 2025, aufgrund der Osterfeiertage geschlossen bleibt. Ab Dienstag, dem 22. April 2025, sind  
die Mitarbeitenden wieder wie gewohnt zu den regulären Öffnungszeiten für Sie da. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Kallinchen feiert Karneval

Quiz, Funken und Männerballett!
Am Abend des 15. Februars 
bebte der „Alte Krug“ in Kal-

linchen, als der Karnevalsclub 
Kallinchen zum Karnevals-Kra-
cher lud. Der Elferrat zündete ei-
ne Spaßrakete nach der anderen 
und sorgte für beste Stimmung.
Das Publikum feierte ausgelas-
sen zu laut durch das Traditions-
gasthaus donnernder Musik, 
während das Männerballett mit 
seiner floralen Show begeister-
te. Kostüme in allen Farben des 
Regenbogens folgten, leuchten-
de Tüllkreationen und fantasie-
volle Verkleidungen – darunter 
auch als Indianer – machten die 
Nacht zum seit vielen Jahren er-
probten Spektakel. Dazu gab‘s 
ein Latenight-Quiz, das mit sei-
nen hanebüchenen Fragen für 
blaue Flecken auf den Ober-
schenkeln gesorgt haben dürfte. 
Zu gewinnen gab es hier übri-
gens einen Fernseher – schon 
mit Scart-Anschluss!
Ein Abend voller Humor, Tanz 
und feuchtfröhlicher Karnevals-
stimmung – Kallinchen kann 
Karneval!
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Karneval Club Schöneiche e. V.

Super Stimmung im Bürgerhaus Wünsdorf
Der Karneval Club Schönei-
che e. V. (KCS) hat am Sams-

tag, den 22.02.2025, im Bürger-
haus Wünsdorf die fünfte Jahres-
zeit mit einer grandiosen Veran-
staltung gefeiert. Das Programm 
war gespickt mit vielen tollen 
„Wow!“-Effekten, die Stimmung 
im Saal war dementsprechend 
super und das Publikum restlos 
begeistert! Ein besonderes High-

light war der Überraschungs-Auf-
tritt von Bürgermeisterin Wieb-
ke Şahin-Connolly mit ihrem 
Song „Karneval in Zossen“.
Ein herzliches Dankeschön geht 
raus an alle Karnevalisten und 
besonders an die aktiven Mit-
glieder des KCS, die mit ihrer 
Fantasie und ihrem Engage-
ment diesen Abend möglich ge-
macht haben!

Karneval in Dabendorf 

Der Rosenmontagsball 2025!
Bis zum letzten Platz besetzt! 
Die Kantine in Dabendorf er-

lebte am 3. März 2025 den Höhe-
punkt der diesjährigen Karne-
valssaison. Der große Rosen-
montagsball war der Knaller – 
die Stimmung prächtig!
Der Dabendorfer Karnevalsclub 
(DKC) ließ es sich nicht nehmen, 
alles zu geben – und noch ein 
bisschen mehr! Die Tanzfläche 
bebte, der Nebel nebelte und der 
branchenübliche Humor reichte 
einmal von Märchen über Politik 
und wieder zurück.
Zu Gast waren nicht nur die 

Dabendorfer Narren, sondern 
auch Karnevalisten aus ganz 
Brandenburg und sogar aus 
Sachsen! Ein bunter Haufen Nar-
ren, der den Saal zum Kochen 
brachte.
Es wurde gesungen, getanzt und 
herzlich gelacht – der Dabendor-
fer Karneval hat sich mal wieder 
von seiner besten Seite gezeigt. 
Bis zum nächsten Jahr, Daben-
dorf – wir freuen uns schon jetzt 
auf den nächsten Spaß!
Video unter: https://youtu.be/
Wp3XmTFecbQ?si=hdk_73bME4 
hBkpmE
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FeuerWEHR

Jahreshauptversammlung  
der Feuerwehr der Stadt Zossen

Am 28. Februar 2025 fand 
die Jahreshauptversamm-

lung der Feuerwehr der Stadt 
Zossen im Kulturforum Daben-
dorf statt. Über 160 Kameradin-
nen und Kameraden sowie zahl-
reiche Gäste nahmen an der 
Veranstaltung teil.

Ein Jahr voller Heraus
forderungen und Erfolge

Stadtwehrführer Mathias Bleeck 
blickte auf ein intensives Jahr 
2024 zurück, das durch steigen-
de Einsatzzahlen, Modernisie-
rungen und eine verstärkte 
Nachwuchsarbeit geprägt war. 
Besonders hervorgehoben wur-
den die zahlreichen Investitio-
nen, Einsätze sowie die Beför-
derungen und Ehrungen ver-
dienter Feuerwehrangehöriger. 
Insgesamt 90 Kameraden wur-
den für ihr Engagement ausge-
zeichnet oder befördert.

Einsatzbilanz 2024
•	59 Brände
•	284 technische  

Hilfeleistungen
•	33 Fehlalarmierungen

Neue Mitglieder in der Feuer-
wehr Stadt Zossen sind von gro-
ßer Bedeutung, denn nur so 
können wir auch in Zukunft 
unsere vielfältigen Aufgaben 
zuverlässig bewältigen. Im Jahr 
2024 durften wir 14 neue Ka-
meradinnen und Kameraden in 

unseren Reihen begrüßen. 
Gleichzeitig verließen uns 
neun Mitglieder – sei es auf-
grund eines Umzugs, berufli-
cher Veränderungen oder aus 
persönlichen Gründen.

Aktuell zählt die Feuerwehr 
Stadt Zossen insgesamt 
646 Kameradinnen und 
Kameraden, die sich wie 
folgt aufteilen:
•	Einsatzabteilung: 321 (56 

Frauen, 265 Männer)
•	Jugendfeuerwehr: 185
•	Alters- und Ehrenabteilung: 

140

Mit diesem starken Team stel-
len wir sicher, dass wir auch 
weiterhin rund um die Uhr für 
die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger da sind.

Wichtige Investitionen  
und Projekte

Trotz finanzieller Herausforde-
rungen investierte die Stadt Zos-
sen weiterhin in ihre Feuer-
wehr. Hierzu gehörten u. a. die 
Anschaffung neuer Einsatzfahr-
zeuge und persönlicher Schutz-
ausrüstung sowie die Entwick-
lung des Zukunftskonzepts 
„Feuerwehr Stadt Zossen 2030“.

Neuerungen 2025
•	Einführung einer  

Alarmierungs-App
•	Anschaffung von  

Einsatz-Tablets für jede 
Ortsfeuerwehr

•	Modernisierung der  
Schutzausrüstung

•	Planung eines neuen 
Gerätehauses in Dabendorf

Jugend- und Zwergen
feuerwehr: Nachwuchs
förderung gesichert

Stadtjugendwart Thomas Rich-
ter berichtete über die erfolgrei-
che Entwicklung der Jugend- 
und Zwergenfeuerwehr. 2024 
wurde eine neue Jugendord-
nung eingeführt und ein ein-
heitliches Logo für die Zwergen-
feuerwehr entworfen. Zudem 
schlossen acht Kameraden er-
folgreich ihre Juleica-Ausbil-
dung ab.

„Führung ist nicht nur  
ein Titel, sondern eine  

Verpflichtung gegenüber  
der Mannschaft,  

der Sicherheit und dem  
gesamten Feuerwehrwesen.“

Stadtwehrführer Matthias Bleeck

Über 160 Kameradinnen und Kameraden nahmen an der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Stadt Zossen teil.
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GroSSe Jubiläumsfeier

100 Jahre  
Feuerwehr Wünsdorf

Samstag, 17. Mai 2025
11 bis 17 Uhr

Berliner Allee 61, Wünsdorf

Programm-Highlights:
•	Offizielle Eröffnung  

ab 11 Uhr
•	Einsatzübungen und  

spektakuläre Vorführungen
•	Ausstellung: „Damals bis 

Heute“ – Historisches und 
Modernes rund um die 
Feuerwehr

•	Große Fahrzeugausstellung 
der Feuerwehr

•	Spannendes Brandschutz-
mobil zum Anfassen und 
Lernen

•	Attraktionen wie Kisten
stapeln, Hüpfburg, Kinder
karussells

•	Spielstraße und viele weitere 
Mitmachangebote

•	THW, Bundeswehr, KMBD 
und viele mehr zu Gast

•	Tombola mit tollen Gewinnen

Ab 20 Uhr geht die Party weiter: 
Livemusik mit HANDJEPÄCK 
und die 3 DJs
Einlass für das Abendpro-
gramm ab 19 Uhr | Abendkasse: 
12 Euro
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt!

Mitgliederzahlen 2024
•	Jugendfeuerwehr:  

185 Mitglieder
•	Zwergenfeuerwehr:  

steigende Teilnehmerzahl

Highlights der Jugend
feuerwehr 2024
•	Seifenkistenrennen in 

Schünow
•	Jahreshauptversammlung 

mit Weihnachtsfeier

Veranstaltungen 2025
•	Stadtinternes Völkerball

turnier (April)
•	Krümellauf in  

Kallinchen (Mai)
•	Stadtzeltlager in  

Schöneiche (Juni)
•	Nachtorientierungslauf 

(Oktober)
•	Besuch im Floriansdorf 

(November)

Die Feuerwehr Stadt Zossen be-
dankt sich bei allen Kameraden, 
deren Familien, den Alters- und 
Ehrenabteilungen sowie der 
Verwaltung für die Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr. Der 
Leitsatz „Eine Stadt – Eine Feuer-
wehr“ bleibt weiterhin das Ziel 
für die kommenden Herausfor-
derungen.

GLIENICK 
Stefan Christ 
 03377/300 189 
  0176/96 07 46 18 
E-Mail: stefan-christ@freenet.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
HORSTFELDE 
Michael Tesch 
 0160/99 033 115 
E-Mail: mstesch@t-online.de 
 Sprechzeit: jeden 2. Mittwoch 
 in den ungeraden Wochen  
von 18 bis 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstr. 30 
Bürgertelefon:  0173/4819501 
dienstags und donnerstags  
von 19 bis 20 Uhr, möglichst auch 
zur Terminabsprache
KALLINCHEN 
Ralf Erler 
 033769/18 62 02 
E-Mail: overler@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
von 15:30 – 16:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstr. 21
LINDENBRÜCK 
Uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 
E-Mail: ortsbeirat.lindenbrueck@
gmail.com 
 Sprechzeit: jeden 1. u. 3. Montag 
von 18 bis 19 Uhr sowie  
nach tel. Absprache 
Info-Häuschen Zesch 
NÄCHST NEUENDORF 
Thomas Czesky 
 0173/19 30 410 
E-Mail: twczesky@gmail.com 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

NUNSDORF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
SCHÖNEICHE 
Ramona Strzelecki 
 0171/333 82 11 
E-Mail: ortsvorsteherin- 
schoeneiche@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden Dienstag  
von 17 bis 18 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus
SCHÜNOW 
Dr. Regina Pankrath 
 03377/300 167 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
WÜNSDORF 
Rolf Freiherr von Lützow 
 0160/847 39 46 
E-Mail: graf.rolle@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr  
Am Bürgerhaus 1
ZOSSEN 
Sven Reimer 
 03377/399 399 
T: 0173/206 77 66 
E-Mail: sven@reimer-zossen.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18:30 Uhr sowie 
nach tel. Absprache  
im Haus, Kirchplatz 7

Sprechzeiten der Ortsvorsteher

Folgende Sitzungen städtischer Gremien finden in den kommenden Wochen 
statt. Interessierte Bürger sind im jeweils öffentlichen Teil der Sitzung will­
kommen. 

 09.04.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft,  
Energie und Umwelt (BBWEU)  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf 

 
 29.04.2025 | 19 Uhr  
Sitzung des Hauptausschusses 
(HA) der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf 
� Änderungen vorbehalten!

Wir möchten Sie auf die möglicher­
weise tagaktuellen Änderungen 
aufmerksam machen. Bitte verge­
wissern Sie sich auf der Internetsei­
te der Stadt Zossen unter der Rubrik 
Politik, ob die einzelnen Sitzungen 
stattfinden.  

Info
www.zossen.de/politik/

Zossener Sitzungskalender

„Sparen ist wichtig –  
aber nicht, wenn’s brennt.“
Stadtwehrführer Matthias Bleeck

„Die Anforderungen an unsere 
Feuerwehr sind höher denn  
je und verlangen von jedem  

von uns eine außerordentliche 
Einsatzbereitschaft.“

Stadtwehrführer Matthias Bleeck
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veranstaltungen 2025 in Zossen

05.04.2025
13.00 – 19.00 Uhr
Frühlingsfest
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen

06.04.2025
09.30 – 15.30 Uhr
Flohmarkt in Schöneiche
Platz an der Feuerwehr,  
15806 Zossen OT Schöneiche

06.04.2025
16.00 Uhr
Bücherstall Wünsdorf –  
„Der Ostwitz“ – Ein deutsches 
Sittenbild (Ostwitze)
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 5, 
15806 Zossen

12.04.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Funkenmühle
Treffpunkt: Bushaltestelle
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Kallinchen
Treffpunkt: Hauptstraße 21
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Lindenbrück
Treffpunkt: am Gemeinschaftshaus 
(ehemalige Feuerwehr)
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Neuhof
Treffpunkt: Feuerwehr Neuhof
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Wünsdorf
Treffpunkt: Bürgerhaus Wünsdorf, 
Am Bürgerhaus 1 und Burgberg 
Wünsdorf
9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Zesch am See
Treffpunkt: Infohaus Zesch
16 Uhr
Offener Hof mit Kaffee und Kuchen 
in Kallinchen (Kaleidoskop Verein)
Hauptstraße 27, OT Kallinchen

12.04. / 13.04.2025
jeweils 7.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Am Bürgerhaus 1, OT Wünsdorf

17.04.2025
16.00 – 24.00 Uhr
Gründonnerstag Osterfeuer 
Sportplatz, OT Glienick
16.30 – 24.00 Uhr
Osterfeuer in Neuhof
Festwiese hinter der Feuerwehr
18.30 Uhr
Osterfeuer in Schöneiche
Planstraße
19.00 – 24.00 Uhr
Osterfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg 
nach Mellensee 5

19.04.2025
17.00 – 21.00 Uhr
Osterfeuer in Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und  
Dorfplatz

16.30 – 22.00 Uhr
Osterfeuer der Freiwilligen 
Feuerwehr Dabendorf
Hinter dem Dorfanger
18.00 – 24.00 Uhr
Osterfeuer in Lindenbrück
Wiese in der Lindenbrücker  
Chaussee
18.00 Uhr
Osterfeuer in Kallinchen
Sportplatz

19.04. / 20.04.2025
jeweils 14.00 – 19.00 Uhr
Ostermarkt – Hacienda Dabendorf
Hacienda Dabendorf, Dorfanger 8

20.04.2025
14.00 Uhr
Osterspaziergang mit  
Ostereierkullern in Kallinchen  
Treffpunkt 14 Uhr am Dorfgemein­
schaftshaus, 14.30 Uhr Spaziergang 
OT Kallinchen

21.04.2025
10.00 – 21.00 Uhr 
16. Zossener Stadtpokal (Skat)
Weißer Schwan, Bahnhofstraße 12, 
Zossen

25.04. / 26.04.2025
18.00 – 01.00/ 16.00 – 01.00 Uhr
Maibockanstich auf dem  
Hof Gäbert
Straße der Jugend 27, Zossen

27.04.2025
10.00 – 14.00 Uhr
Trödel- und Pflanzenmarkt  
in Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus u. Dorfplatz
15.00 Uhr
Fotoausstellung mit Buch
vorstellung (G. Glau) „Schule“  
Am Dorfgemeinschaftshaus, 
Dorfaue 26, OT Glienick

30.04.2025
15.00 – 2.00 Uhr
Brockenhexentreffen /  
Traktorentreffen
Ackerfläche anliegend Telzer Straße, 
OT Schöneiche
16.00 – 22.00 Uhr
Tanz in den Mai in Funkenmühle
hinter der Bushaltestelle

02.05.2025
18.00 – 24.00 Uhr
Tanz in den Mai mit Fackelumzug
Bürgerhauspark Wünsdorf

04.05.2025
09.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Glienick
Am Dorfgemeinschaftshaus 
Glienick, Dorfaue 26

07.05.2025
19.00 Uhr
„Zwischen Aufstehen und Gehen“
(Kathrin Stanossek stellt ihren 
Roman vor)
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 5

08.05.2025
11.00 Uhr
Museum „Roter Stern“, 80 Jahre 
Kriegsende (Ehrendes Gedenken)
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 5

10.05.2025
09.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen
13.00 - 02.00 Uhr
Dorffest / 44 Jahre Karneval Club 
Schöneiche inkl. Festumzug 
Feuerwehrgelände Schöneiche, 
Kallinchener Straße 1a,  
15806 Zossen OT Schöneiche

16.05.2025
18.00 Uhr
Kummersdorf als Stätte der 
deutschen Atomforschung, 
von und mit Rainer Karlsch
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 5

17.05.2025
ab 11.00 Uhr
100-Jahrfeier der Freiwilligen 
Feuerwehr Wünsdorf
11.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür (Eintritt frei) 
20 Uhr – 2 Uhr 
Disco mit 3 DJs (Eintritt)“
Feuerwehr Wünsdorf,  
Berliner Allee 61, OT Wünsdorf
14.30 – 22.00 Uhr
Letzter Heimspieltag  
MTV Wünsdorf 1910 e. V. Handball
„Paul Schumann Halle, Martin-
Luther-Straße, Wünsdorf Waldstadt“

17.05. – 18.05.2025
jeweils 7.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Am Bürgerhaus 1

24.05.2025
14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest/Sommerkarneval 
Sportplatz Kallinchen

24./25.05.2025
8.00 – 19.00 Uhr
XLETIX Challenge
Teltow Fläming Ring, Straße zur 
Försterei, OT Kallinchen

31.05.2025
14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest in Zesch
Dorfplatz, GT Zesch am See
14.00 Uhr 
Wikingerschach in Schünow 
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg
nach Mellensee 5, OT Schünow

06.06.2025
10.00 – 18.00 Uhr
Seifenkistenrennen
Comenius Oberschule Wünsdorf, 
Chausseestraße 6, Zossen

07.06.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen

14.00 – 19.00 Uhr
Kinder- und Familienfest
Dorfgemeinschaftshaus und 
Dorfplatz & Hof gegenüber,  
OT Horstfelde
20.00 – 2.00 Uhr
3 DJs Open Air im Strandbad 
Wünsdorfer Seestraße, OT Wünsdorf

08.06.2025
18.00 – 2.00 Uhr
Lila Wolken Festival
Wasserskipark Zossen, Schünower 
Straße 19, OT Horstfelde

13. – 15.06.2025
Stadtfest Zossen
13.06.2025 | 17.00 – 01.00 Uhr 
14.06.2025 | 12.00 – 02.00 Uhr 
15.06.2025 | 12.00 – 19.00 Uhr“
Marktplatz, Kirchplatz & Jobcenter 
Innenhof, Zossen

14. – 15.06.2025
Brandenburger Landpartie –  
Hacienda Dabendorf
14.06.2025 | 11.00 – 18.00 Uhr 
15.06.2025 | 11.00 – 17.00 Uhr“
Hacienda Dabendorf, Dorfanger 8

14.06.2025
14.00 Uhr
Motzen-See-Lauf mit Kinderfest
Start Strandbad Kallinchen
14.00 – 18.00 Uhr
Kinderfest in Schünow
Kayserhof, Zur Dorfstraße 16

21.06.2025
12.00 – 01.00 Uhr
Dorf- und Schützenfest Dabendorf
Dorfanger
14.00 – 1.00 Uhr
Lindenblütenfest in Lindenbrück
Lindenbrücker Dorfstraße

22.06.2025
07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Außengelände Am Bürgerhaus 1

25.06.2025
19.30 Uhr
Lesung der Stadtbibliothek Zossen 
„Petra Reski: All‘italiana!“
Veranstaltungsraum im Kirchplatz 7 
(Dachgeschoss), Zossen

27.06.2025
12.00 – 22.00 Uhr
Eröffnungsturnier der  
Straßenfußball-Liga TF 2025
gegenüber Jugendclub Phoenix, 
Platz der Jugend 4, OT Wünsdorf

28.06.2025
12.00 Uhr
Handball Rasenturnier
Sportplatz, OT Schöneiche

04.07.2025
15.00 – 18.00 Uhr
Schulfest Erich Kästner Grundschule
Friedrich-Raue-Straße 1, Wünsdorf
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veranstaltungen 2025 in Zossen

05.07.2025
18.00 – 2.00 Uhr
Die große Beachparty
Wasserskipark Zossen, Schünower 
Straße 19, OT Horstfelde

05.07. – 06.07.2025
Landesmeisterschaften im  
Beach Soccer (Samstag Männer + 
Aftershow, Sonntag Frauen)
Strandbad Kallinchen, Am Strandbad

12.07.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen
9.00 – 14.00 Uhr
Sicherheitstag
Marktplatz, Zossen
14.00 – 2.00 Uhr
Dorffest in Glienick
Dorfaue
14.00 Uhr
Sommerfest mit Drachenbootrennen
Badestrand vom Campingplatz,  
OT Zesch am See
16 Uhr
Kaleidoskop Sommerfest
Hauptstraße 27, OT Kallinchen
19.00 – 2.00 Uhr
Open Air – Tanzen am See
Strandbad, Wünsdorfer Seestraße, 
OT Wünsdorf

18.07. / 19.07.2025
20.00 Uhr / 14.00 Uhr
Sommerfest Kallinchen
Strandbad Kallinchen

26.07.2025
14.00 Uhr
Strandfest in Neuhof
Strandbad Neuhof, Seepromenade 14
20.00 – 2.00 Uhr
3 DJs Open Air im Strandbad 
Wünsdorfer Seestraße, OT Wünsdorf

27.07.2025
07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Außengelände Am Bürgerhaus 1

02.08.2025
14.00 Uhr
Heimatfest in Nunsdorf
Dorfplatz
18.00 – 2.00 Uhr
Beachparty / Sommerfest / 
Konzert und Party am See  
Open Yeah
Wasserskipark Zossen, Schünower 
Straße 19, OT Horstfelde

08. – 10.08.2025
Wünsdorfer Strandfest
Strandbad, Wünsdorfer Seestraße
07.00 – 22.00 Uhr
Feuerwehr-Festival „Area 112“
rund um das Areal des Teltow-
Fläming-Rings

09.08.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen

16.08.2025
14.00 – 18.00 Uhr
Kunstgewerbemarkt mit  
Schwerpunkt KunstHANDwerk
Innenhof und Bullenstall Zossenhof, 
Lindenbrücker Dorfstraße 6,  
OT Lindenbrück

24.08.2025
11.00 – 19.00 Uhr
Gartenstraßenfest/ Frühschoppen
Gartenstraße, OT Horstfelde
07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Außengelände Am Bürgerhaus 1

31.08.2025
8.30 Uhr
Kallinchen-Triathlon
OT Kallinchen

05.09.2025
16.00 - 22.00 Uhr
Finale Straßenfußball-Liga  
Teltow Fläming
Jugendzentrum Gelände und 
öffentliches Gelände um das 
Jugendzentrum + Fußballcourt, 
Wasserstraße 6 b, 15806 Zossen 

06.09.2025
9.00 – 19.00 Uhr
Geocaching Event / 
Erlebnistag in Zossen
Bunkeranlage Wünsdorf Waldstadt
12.00 – 19.00 Uhr
Hoffest Hacienda Dabendorf
Hacienda Dabendorf, Dorfanger 8

13.09.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen
14.00 – 18.00 Uhr
32. Dabendorfer Herbstlauf
Start & Ziel: Sportforum Dabendorf
15.00 – 24.00 Uhr
Weinfest auf dem Rathaushof
Marktplatz 20, Zossen
16.00 – 22.00 Uhr
gemütliches Beisammensein  
in Funkenmühle 
hinter der Bushaltestelle
Tag der offenen Tür  
Feuerwehr Schöneiche
Kallinchener Straße 1a, OT Schöneiche

14.09.2025
09.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Glienick
Am Dorfgemeinschaftshaus

17.09.2025
19.30 Uhr
Lesung der Stadtbibliothek Zossen 
„Yvonne Zitzmann: Die geteilte 
Schuld“
Veranstaltungsraum im Kirchplatz 7 
(Dachgeschoss), Zossen

19.09. - 21.09.2025
Wasserturm Kulturtage
Wasserturm, Gerichtstraße 40A

20.09.2025
16.00 Uhr
Filmvorführung im Rahmen der 
LETsDOK Dokumentarfilmtage 2025
Hauptstraße 27, OT Kallinchen

27.09.2025
17.00 – 21.00 Uhr
Herbstfeuer Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und  
Dorfplatz, OT Horstfelde
17.00 Uhr
Oktoberfest in Schünow
Tee Farm
18.00 Uhr
Oktoberfest in Nächst Neuendorf
Dorfaue Nächst Neuendorfer 
Landstraße, OT Nächst Neuendorf

27.09. – 28.09.2025
Landesgruppenzuchtschau
Sporthalle Dabendorf, Jägerstr. 13, 
GT Dabendorf

02.10.2025
19.00 – 24.00 Uhr
Herbstfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg 
nach Mellensee 5, OT Schünow

02.10.2025
Herbstfeuer Glienick
Sportplatz, 15806 Zossen  
OT Glienick  

04.10.2025
18.00 Uhr
Herbstfeuer in Zesch am See
Dorfplatz, GT Zesch am See

05.10.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt  
am Erntedank-Sonntag
Kirchplatz, Zossen
10.00 – 16.00 Uhr
Gemeinwohlfest
Marktplatz Zossen, Zossen

07.10.2025
19.30 Uhr
Lesung der Stadtbibliothek Zossen 
„Knut Elstermann: Bach bewegt“
Veranstaltungsraum im Kirchplatz 7 
(Dachgeschoss), Zossen

11.10.2025
07.00 – 16.00 Uhr
Rad-Crossrennen in Zossen
Areal Zossener Weinberge
18.00 – 02.00 Uhr
Horstfelder Oktoberfest
Zum Sportplatz, OT Horstfelde

31.10.2025
16.00 – 19.00 Uhr
Halloween am Wasserturm
Gerichtstraße 40A, Zossen

11.11.2025
11.11 Uhr
Eröffnung der Karnevalsaison
Marktplatz Zossen

15.11.2025
18.00 – 2.00 Uhr
Zeltkarneval Schöneiche
Am Dorfgemeinschaftshaus, 
Kallinchener Str. 1a, OT Schöneiche

28.11.2025
18.00 Uhr
Weihnachtsgestecke basteln  
in Schünow
Alte Feuerwehr, Weg nach 
Mellensee 1a, OT Schünow

28.11. / 29.11.2025
18.00 – 22.00 /14.00 – 22.00 Uhr
Wünsdorfer Adventsmarkt
Straße Zum Bahnhof, OT Wünsdorf

29.11.2025
14.00 – 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Glienick
Dorfanger 26, OT Glienick
Weihnachtsbasteln und  
Baum schmücken
Infohaus Zesch, Dorfplatz
14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken
neben der B246 Grünfläche an der 
Bushaltestelle, OT Schünow

30.11.2025
14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken
Dorfaue Schöneiche, OT Schöneiche

06.12. – 07.12.2025
12.00 – 21.00 / 12.00 – 19.00 Uhr
Markt im Advent
Marktplatz Zossen

13.12.2025
14.00 Uhr
4. Wintermarkt in Zesch am See
Dorfplatz, GT Zesch am See

14.12.2025
14.00 Uhr	
Traditioneller Weihnachtsmarkt  
in Kallinchen
Hofgelände Dorfgemeinschaftshaus, 
Hauptstraße 21, OT Kallinchen

20.12.2025
14.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und 
Dorfplatz & Hof gegenüber,  
OT Horstfelde

21.12.2025
17.00 Uhr
Weihnachtskonzert  
am Wasserturm
Gerichtstraße  40A, Zossen
� Änderungen vorbehalten!
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SCHEIDENDE SUPERINTENDENTIN

Kirche als Lerngemeinschaft
Pfarrer Christian Guth sprach mit der scheidenden Superintendentin Dr. Katrin Rudolph

„Man merkt ja, dass es zu 
einer viel größeren Sensibi-

lität geführt hat!“ — Es war (und 
bleibt) eines der großen Themen 
von Superintendentin Dr. Katrin 
Rudolph: Die Präventionsarbeit 
gegen sexualisierte Gewalt: Als 
sie ihr Amt in der Leitung des 
Kirchenkreises Zossen-Fläming 
2018 antrat, war schon vieles 
von dem ans Tageslicht gekom-
men, was in den Jahrzehnten 
vorher geschehen war. Jedoch 
war noch weithin offen, was das 
in Zukunft bedeuten würde. 
Grenzen achten und Menschen 
– gerade Schutzbefohlene – vor 
Übergriffigkeit schützen, wurde 
so zu einem Thema, für das die 
Leiterin des Kirchenkreises lei-
denschaftlich stritt. „Heute ist 
das Thema eine viel größere 
Selbstverständlichkeit, und wir 
haben ein tolles Präventions-
team!“ freut sich Katrin Rudolph 
über sicht- und spürbare Erfolge 
der letzten Jahre.

„Liebe tut der Seele gut“

Es blieb jedoch nicht das einzige 
Thema, das sie in den Jahren seit 
2018 herausgefordert hat: Wer 
in der Zossener Altstadt über 
den Kirchplatz schlendert, sieht 
von weitem das Banner mit der 
Aufschrift „Liebe tut der Seele 
gut“. Immer wieder ist von einer 
größer werdenden Spaltung un-
serer Gesellschaft und Echo-
kammern die Rede: Katrin Ru-
dolph ist glücklich, mit zwei Pro-

grammen Plattformen des Aus-
tausches geschaffen zu haben in 
einer Gesellschaft, die zu wenig 
miteinander redet. Es ist ihr 
wichtig, „auf der Grundlage des 
christlichen Menschenbildes im 
Anderen ein geliebtes Gottes-
kind zu sehen“ sagt sie und er-
zählt von Veranstaltungen aus 
dem Themenjahr ‚Erzähl mir 
von morgen‘. In diesem Pro-
gramm verbanden sich Erinne-
rungen an frühere Selbstwirk-
samkeitserfahrungen von Bür-
gerinnen und Bürgern mit Ideen 
und Austausch über die Welt, in 
der wir morgen leben wollen. 

Katrin Rudolph freut sich in die-
sem Zusammenhang auch über 
die Ergebnisse der ‚Zukunfts-
werkstatt‘, bei der im letzten 
Jahr viele Kirchengemeinden 
des Kirchenkreises ihre Türen 
öffneten, um mit verschiedenen 
Menschen möglichst konkret 
Probleme direkt vor Ort anzupa-
cken.

Gesprächsräume öffnen

Es gilt, so Katrin Rudolph, „Ge-
sprächsräume zu öffnen“ und 
damit offen für den Austausch 
zwischen Menschen zu sein und 

dabei dennoch „eine Haltung zu 
entwickeln, die rote Linien 
kennt, die nicht Menschen, aber 
menschenverachtende Meinun-
gen ausschließt.“
In all dem, was einem die Zuver-
sicht nehmen kann bei den 
Nachrichten dieser Tage bleibt 
Katrin Rudolph optimistisch: „Zu 
unserem Eintreten für eine ge-
rechtere Welt sagen uns immer 
wieder Leute, wir seien ja total 
naiv, aber das stimmt nicht“, so 
die scheidende Superintenden-
tin: „Optimisten haben viel bes-
sere Chancen, Probleme erfolg-
reich zu lösen“, zitiert sie sinnge-
mäß die Zukunftsforscherin Flo-
rence Gaub: Wer nur Probleme 
sieht, findet keinen Handlungs-
spielraum. Wer zuversichtlich 
nach vorne schaut, hat ein viel 
größeres Spektrum an Möglich-
keiten, um Probleme zu lösen. 
„Überall, wo die Zukunftswerk-
stätten durchgeführt wurden, 
kam für einen Moment eine an-
dere Wirklichkeit zum Tragen, 
und wir sehen, dass eine andere 
Welt möglich ist.“
Dankbar ist sie dafür, dass die 
Kirche sich in den vergangenen 
Jahren verändert hat: Sie ist we-
niger Lehrinstitution und nun 
eher „lernende Organisation“ 
und das ist eine „große Stärke.“ 
Katrin Rudolph verlässt den Kir-
chenkreis Ende April, um ihren 
Dienst als Personalreferentin 
der Landeskirche im Berliner 
Konsistorium aufzunehmen.

Pfarrer Christian Guth

Die scheidende Superintendentin Dr. Katrin Rudolph
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Begegnungsstätte Burgberg in Wünsdorf

EU-Förderung bewilligt

Am 13. März 2025 hat die 
Stadt Zossen den Zuwen-

dungsbescheid über 477.929 Eu-
ro für die Ausstattung der neu-
en Begegnungsstätte Burgberg 
in Wünsdorf erhalten. Die Ge-
samtkosten betragen 637.238,67 
Euro, die Förderquote liegt bei 
75 Prozent.
Die neue Begegnungsstätte ver-
eint den Jugendclub Wünsdorf, 
die Volkssolidarität mit ihren 
Sportgruppen und den Sportver-
ein MTV Wünsdorf unter einem 
Dach. Das barrierefreie, genera-
tionsübergreifende Zentrum 
stärkt das Gemeinschaftsleben 
und den Zusammenhalt in der 
Gemeinde.

Die Fördermittel werden u. a. für 
folgende Ausstattung verwendet:
•	 Jugendclub: Möbel, Fitness-

geräte, Küchen- und Unterhal-
tungsausstattung

•	 Sportverein: Büro- und Kü-
chenausstattung, Fitnessgerä-
te, Bowlingbahn, Kabinen- 
und Vereinsräume

•	 Außenanlagen: Straßenfuß-
ballcourt, Fahrradabstellanla-
gen, Sitzgelegenheiten

•	 Technische Ausstattung: 
Beamer, Lautsprecher, Video-
überwachung, Schließanlage

Mit dieser Förderung wird ein 
wichtiger Beitrag zur Stärkung 
des sozialen Miteinanders in 
Wünsdorf geleistet.
Auf dem Areal der neuen Begeg-
nungsstätte befand sich bis Ende 
2023 der Jugendclub der Ge-

meinde sowie das Vereinsheim 
des ansässigen Sportvereins 
MTV-Wünsdorf. Im Jahr 2023 
wurde ein Konzept für die bei-
den stark renovierungsbedürfti-
gen Gebäude erarbeitet, welches 
zukünftig eine gemeinsame 
Nutzung in einem Gebäude, der 
„Begegnungsstätte Burgberg“, 
vorsieht. Am Projektstandort 
wird eine barrierefreie, generati-
onsübergreifende Begegnungs-
stätte errichtet. Die Begegnungs-
stätte wird vom Jugendclub der 
Gemeinde Wünsdorf, von der 
Volkssolidarität mit diversen 
Sportgruppen und dem Sport-
verein MTV-Wünsdorf genutzt 
werden. Es handelt sich somit 
um einen generationsübergrei-
fenden Treffpunkt, welcher das 
gegenseitige Verständnis, die 
Akzeptanz und den Zusammen-
halt in der Gemeinde stärken 
wird. Neben der Nutzung als Ju-
gendclub und Vereinsheim wird 
in die Begegnungsstätte auch 
die Volkssolidarität mit ihren 
Sportgruppen integriert. Die 
Ausstattungsgegenstände sind 
für den Betrieb der Begegnungs-
stätte elementar.

Die Bauarbeiten der Begegnungsstätte Burgberg in Wünsdorf sind bereits 
sichtbar vorangeschritten.

Angebote für Seniorinnen und Senioren

„Mittendrin im Leben“ 
Das Familienzentrum „Klee-
blatt“ in Zossen, Kirchplatz 7 

(Galeriecafe), bietet vielfältige 
Aktivitäten speziell für Senio-
rinnen und Senioren unter dem 
Motto „Mittendrin im Leben“ 
an. Die Angebote reichen von 
gemütlichen Frühstückstreffen 
über digitale Kompetenzförde-
rung bis hin zu kreativen und 
geselligen Runden. Eine Anmel-
dung ist vor dem jeweiligen Ter-
min erforderlich (Tel.: 0159 066 
876 28).

So findet jeden zweiten Mitt-
woch im Monat von 8.30 bis 10 
Uhr ein Seniorenfrühstück 
statt – ein idealer Start in den 
Tag mit frischem Kaffee, knus-
prigen Brötchen und netten Ge-
sprächen.
Um digitale Herausforderungen 
leichter zu meistern, bietet das 
Zentrum jeden zweiten und 

vierten Donnerstag von 14 bis 
16 Uhr den Kurs „Fit für Handy 
und PC“ an.
Für Spielbegeisterte gibt es seit 
dem 30. Januar 2025 alle zwei 
Wochen donnerstags von 15 bis 
18 Uhr ein Spielenachmittag 
mit beliebten Karten- und Brett-
spielen.
Der Kreativtreff lädt jeden Mitt-
woch von 14 bis 17 Uhr zu Bas-
tel-, Mal- und kreativen Projek-
ten ein, bei denen jeder seiner 
Fantasie freien Lauf lassen kann.
Gemütliche Nachmittage mit 
nettem Plausch verspricht die 
Veranstaltung „Klatsch und 
Tratsch am Nachmittag“, die 
seit dem 3. Februar 2025 alle 
zwei Wochen montags von 14 
bis 16 Uhr stattfindet.
Neu im Angebot ist seit dem 
28.  Februar 2025 der Handar-
beitstreff „Stricken, Häkeln, 
Sticken & Co“, der jeweils am 
letzten Freitag im Monat von 
15  bis 17 Uhr stattfindet und 
alle Interessierten herzlich will-
kommen heißt.
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Gemeindeteil Neuhof, Stadt Zossen

Neufestsetzung der  
Ortsdurchfahrtsgrenze

Der Landesbetrieb Straßen-
wesen Brandenburg, Be-

triebssitz Hoppegarten, infor-
miert über die Neufestsetzung 
der Ortsdurchfahrtsgrenze im 
Gemeindeteil Neuhof der Stadt 
Zossen.
Aufgrund des Neubaus des Ab-
schnittes 455 der Bundesstraße 
96 (B 96), einschließlich der Über-

führung zur Beseitigung des 
Bahnübergangs, wurde der Ver-
lauf der B 96 verändert. Dadurch 
wurde der Beginn der Ortsdurch-
fahrtsgrenze neu auf Stations-
km 0,497 festgelegt. Die Orts-
durchfahrt des Gemeindeteils 
Neuhof erstreckt sich nun bis 
Stations-km 0,846 und beträgt 
insgesamt 0,349 km.

NEUE GALERIE präsentiert 

Marc Siebenhüner –  
KONFRONTATION

Seit dem 1. März 2025 zeigt 
die NEUE GALERIE des Land-

kreises Teltow-Fläming in Wüns
dorf die Ausstellung „KONFRON
TATION“ von Marc Siebenhüner. 
Die Werkschau ist bis 6.  April 
2025 von Donnerstag bis Sonn-
tag von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Marc Siebenhüner, geboren 
1989 in Bad Frankenhausen, be-
schäftigt sich in seinen Arbeiten 
intensiv mit aktuellen gesell-
schaftlichen Themen wie Flucht, 
Migration und Orientierungslo-
sigkeit. Durch eine Kombination 
verschiedener Drucktechniken 
wie Holzschnitt und Radierung 

erzeugen seine Werke ein-
drucksvolle visuelle und inhalt-
liche Kontraste, die zum Nach-
denken anregen.
Die Ausstellung ist besonders 
relevant für die Region und 
steht in direktem Zusammen-
hang mit der Nähe zum Erstauf-
nahmezentrum Wünsdorf. Be-
sucher erwartet eine bewegen-
de und inspirierende Kunster-
fahrung, die zum gesellschaftli-
chen Dialog einlädt.

info
www.teltow-flaeming.de/
neue-galerie

KREISHANDWERKERSCHAFT

Freisprechung  
der Handwerksgesellen

Am 20. Februar 2025 fand 
im Kulturforum Dabendorf 

die traditionelle Gesellenfrei-
sprechung der Kreishandwer-
kerschaft Teltow-Fläming statt. 
Nachwuchshandwerker ver-
schiedener Innungen, darunter 
fünf junge Handwerker aus Zos-
sen, wurden offiziell zu Gesellen 
erklärt.
Kreishandwerksmeister Sven 
Thielicke führte symbolisch mit 
drei Schlägen auf die historische 
Handwerkszunftlade von 1702 
durch die Zeremonie. Bürger-
meisterin Wiebke Şahin-Con-

nolly betonte in ihrer Festrede 
die Bedeutung des Handwerks 
für die lokale Wirtschaft und 
Gesellschaft. Die Veranstaltung 
stärkte sowohl das Handwerk 
als auch das Gemeinschaftsge-
fühl der Beteiligten.

Videoimpressionen: 
https://youtu.be/bCBub0AWW 
vM?si=GDL63jQ7-gOv6F3H

Bei der traditionellen Freisprechung schlug Kreishandwerksmeister  
Sven Thielicke symbolisch dreimal auf die geschnitzte Handwerkszunft­
lade von 1702.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden die Nachwuchshandwerker offiziell 
freigesprochen.
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BLUTSPENDE 2025

Termine DRK  
im Stadtgebiet Zossen
 Donnerstag | 10.04.2025 | 14.30 – 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

 Mittwoch | 30.04.2021 | 15.30 – 19.30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

 Donnerstag | 26.06.2025 | 14.30 – 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

 Mittwoch | 09.07.2025 | 15.30 – 19.30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

 Donnerstag | 21.08.2025 | 14.30 – 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

 Mittwoch | 25.09.2025 | 15.30 – 19.30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

 Donnerstag | 23.10.2025 | 14.30 – 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

 Mittwoch | 03.12.2025 | 15.30 – 19.30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

 Donnerstag | 18.12.2025 | 14.30 – 19.00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

Aufruf zur Teilnahme am Mehrgenerationen-Projekt

„Wir schreiben  
ein Kinderbuch“

Das Mehrgenerationen-Pro-
jekt „Wir schreiben ein Kin-

derbuch“ lädt kreative Seniorin-
nen und Senioren herzlich ein, 
gemeinsam mit Vorschulkin-
dern fantasievolle Geschichten 
zu entwickeln. Im Rahmen eines 
kostenlosen Online-Schreibkur-
ses, der am 8. April startet und 
insgesamt zehn Termine um-
fasst, entsteht gemeinsam ein 
einzigartiges Kinderbuch.
Gesucht werden engagierte älte-
re Menschen, die Freude am krea-
tiven Austausch und der Zusam-
menarbeit mit Kindern haben.

Interessierte melden sich bitte 
bei Jennifer Piel per E-Mail an 
jennypiel@yahoo.de oder tele-
fonisch unter 0151/50858296.

Freier Betreuungsvereins Teltow-Fläming e. V.

Beratungsangebote
Der Freie Betreuungsverein 
Teltow-Fläming e.  V. bietet 

vom 1. April bis 30. Juni 2025 
umfassende Beratungen zu eh-
renamtlicher Betreuung, Patien-
tenverfügung, Vorsorgevoll-
macht, Schuldner- und Insol-
venzfragen sowie Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) und allgemeine Sozialbe-
ratung an.

Feste Beratungssprechstunden 
finden am 9. April, 21. Mai und 
18. Juni 2025, jeweils von 14 bis 
18 Uhr, statt. Weitere Beratun-

gen sind nach individueller Ter-
minvereinbarung möglich.

Weitere Informationen: 
https://www.zossen.de/
buerger/meldungen/
beratungsangebote-des-freien-
betreuungsvereins-teltow- 
flaeming-ev/

Info
Kontakt und  
Terminvereinbarungen :
Telefon 03377/20439-0 
E-Mail: info@ 
betreuungsverein-tf.de. 
www.betreuungsverein-tf.de.

Zossen

Fußballnachwuchs gesucht

MSV – Mädchen gesucht!

Nachwuchsfußballerinnen 
gesucht! Mädchen der Jahr-

gänge 2012 bis 2015, die Lust auf 
Fußball haben und gerne in ei-
nem reinen Mädchenteam trai-
nieren möchten, sind herzlich 
zum Probetraining eingeladen. 
Dieses findet montags und mitt-
wochs jeweils von 16:30 bis 
18:00 Uhr auf dem Kunstrasen-
platz Dabendorf, Zum Königs-
graben 10, statt. Für weitere In-
formationen stehen Ron Wolf 
(Telefon 0162/266  93  76) und 
Denise Fröhlich (Telefon 0172/ 
435 83 82) gern zur Verfügung.

MTV – Jungs gesucht!

Die C-Jugend des MTV Wüns-

dorf sucht Verstärkung und 
freut sich auf fußballbegeisterte 
Spieler der Jahrgänge 2011 und 
2012, die Teil eines engagierten 
und motivierten Teams werden 
möchten. Im Vordergrund des 
Trainings stehen Spaß, Zusam-
menhalt und sportlicher Erfolg. 
Das abwechslungsreiche Trai-
ning fördert gezielt die fußballe-
rische Entwicklung der Spieler. 
Trainiert wird mittwochs und/
oder freitags von 17:00 bis 18:30 
Uhr auf dem Kunstrasenplatz 
Wünsdorf, Platz der Jugend 3, 
15806 Zossen. Interessierte kön-
nen jederzeit vorbeikommen 
und unverbindlich am Training 
teilnehmen. Für weitere Infor-
mationen steht Stefan Schulze 
unter der Telefonnummer 0162 
236 71 21 zur Verfügung.
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Familienzentrum Kleeblatt

April 2025
 Ökofilmtour  
04. & 05.04. | 16.00 & 18.00 Uhr 
„Es wird tierisch“ für die Kleinen 
und Großen, Eintritt: frei, Spenden­
beitrag für ein soziales Projekt
 Seniorenfrühstück 
09.04. | 8.30 – 10.00 Uhr 
Kosten 5 €, Anmeldung:  
Telefon 0159/06 68 76 28
 Eltern-Kind-Frühstück  
10.04. | 9.30 – 12.00 Uhr, Kosten  
5 €, Anmeldung: 0176 43139549
 Fotoworkshop  
für 12- bis 14-Jährige
14. – 16.04. | 9 – 15 Uhr 
Ein buntes Programm rund ums 
Thema Fotografie – Tipps und 
Tricks, Fototour, Bildbearbeitung & 
Co., inkl. Mittagessen, kostenloses 
Angebot, weitere Infos auf  
www.familienzentrum-zossen.de
 Ferienprogramm  
für 7- bis 12-Jährige 
15./16.04. & 23./24.04.  
Angebote und Anmeldung unter 
www.familienzentrum-zossen.de 
 Begegnungscafé 
14.04., 28.04. | 10.30 – 12.00 Uhr, 
Anmeldung: Telefon 0179/632 63 03
 Tratsch und Klatsch  
für und mit Senioren  
14.04., 28.04. | 14.00 – 16.00 Uhr

 Schach 
03.04. & 17.04. | 17.00 – 19.00 Uhr
 Spielenachmittag für Senioren 
10.04. & 24.04. | 15.00 – 18.00 Uhr
 Fit für Handy und PC 
10.04. & 24.04. | 14.00 – 16.00 Uhr
 �Handarbeitsgruppe „Stricken, 

Sticken, Häkeln & Co.“  
25.04. | 15.00 – 17.00 Uhr | mit Ute
 �Kreativnachmittag 
jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

Anmeldungen können auch über 
www.familienzentrum-zossen.de 
erfolgen. Dort finden Sie weitere 
Informationen zu unseren Ange­
boten.

info
Familienzentrum „Kleeblatt“
Kirchstr. 7, 15806 Zossen
Telefon: 03377/201 96 10
Handy: 0176/43 13 95 49
E-Mail: info@familienzentrum- 
zossen.de
www.familienzentrum-zossen.de

Bürgerhaus Wünsdorf – Familienzentrum FaBB

Aktuelles Programm
 Gemeinsam kreativ sein
Montag | 07.04. | 14 – 16 Uhr
Kostenfrei! 
Anmeldung erbeten
 Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahre  
Herzlich willkommen
 Helferkreis 
montags 13 bis 15 Uhr 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, 
und nach Vereinbarung. 
E-Mail: c-senberg@t-online.de
 Yoga für Kids & Teens  
montags von 16:30 bis 19 Uhr
Anmeldung: Sanda Stanelle 
Tel.: 0172/939 46 79 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 „Mädchensache“ 
für Mädchen im Alter  
von 9 bis 13 Jahre
donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
(nicht in den Ferien)
 Kids-Treff
dienstags von 9 bis 11 Uhr 
Kinder sind ab 2,5 Jahren herzlichst 
willkommen
 Vorbereitung auf den Schulstart
Skills for School are cool
mittwochs 15.30 Uhr
Ergotherapeutin Frau Tillack
Kontakt: Tel: 0175/666 61 27
 Yoga für Erwachsene
mittwochs 18 bis 20 Uhr
Anmeldung: Sandra Stanelle
Tel: 0172/939 46 79
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com

 Trauerbegleitung
Dienstag | 01.04. | 14 bis 15:30 Uhr 
In einer geschützten Umgebung 
können sich Betroffene ihrem 
Gefühl der unaushaltbaren Trauer 
Ausdruck geben. 
Bitte anmelden!
 Sicherheit auf Knopfdruck
Mittwoch | 16.04. | 10.30 Uhr 
Mit dem Johanniter-Hausnotruf 
rund um die Uhr gut abgesichert. 
Gute Absicherung für die ganze 
Familie. Beratung und Information 
dazu.
 Wir spielen Wikingerschach!
Mittwoch | 23.04. | 13 Uhr  
am/ im Bürgerhaus
 Seniorenfrühstück
„Zusammen schmeckt es besser“
Mittwoch | 16.04. | ab 9 Uhr 
Unkostenbeitrag 5,00 €
Anmelden nicht vergessen!

Beratung in sozialen  
Angelegenheiten
Unterstützung beim Ausfüllen  
von Anträgen, Formularen usw.
Termin vereinbaren!

info
Kontakt: Petra Langner 
Tel.: 033702/60 814 
Mobil: 0173/238 96 06 
E-Mail: fabb.wuensdorf@ 
svzossen.de

AnzeigeN

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de



29. März 2025 Stadtblatt Zossen  | 13 |

diesmal in Schöneiche

Konzert der Erinnerungen
Am 10.02.2025 fand das 
1. Konzert der Erinnerungen 

in diesem Jahr statt. Veranstal-
tungsort war Schöneiche. Der 
Tisch im Dorfgemeinschafts-
raum war liebevoll und einla-
dend gedeckt, auch ausreichend 
Platz für den Musiker und tanz-
lustige Senioren war vorhanden.
Pünktlich um 14 Uhr erklang der 
erste Ton. Es trafen sich die Seni-
orengruppe aus Schöneiche und 
Bewohner der Seniorenwohnge-
meinschaft aus dem Senioren-
haus Thieke. Lecker selbstgeba-
ckener Kuchen und duftender 
Kaffee lud alle zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken ein, begleite-
tet von Melodien aus den letzten 
fünf Jahrzehnten. Es dauerte gar 
nicht lange, und alle waren am 
mitschunkeln und mitsingen. 
Dem Musiker Frank Pianopur ge-
lang es wieder, genau die richtige 
Musikauswahl zu treffen, um so 
alle Gäste mitzureißen. Einige 
schwangen sogar das Tanzbein, 
einfach begeistert von den altbe-
kannten Melodien.

Musik aktiviert Erinnerun-
gen und Emotionen
Die Melodien lösten in den Seni-
oren die Erinnerung an die eige-
ne Vergangenheit und Jugend  
aus. Es ist wichtig, dass eine gute 
Mischung entsteht – aus gefühl-
vollen sowie aus heiteren Mu-
sikstücken. 
Für Demenzerkrankte ist das Erle-
ben von Musik eine besondere 

Chance. Denn Musik kann Erin-
nerungen und starke Gefühle ak-
tivieren. Und sie kann sogar den 
Krankheitsverlauf verlangsamen.
Ein immer wieder wunderbares 
Erlebnis ist es, zu sehen, wie er-
griffen viele Menschen reagie-
ren, manchen stehen die Tränen 
in den Augen, andere singen 
einfach mit und erinnern sich. 
Viele sind unsagbar dankbar. 
Und das alles durch Musik – und 
durch die Aufmerksamkeit, die 
den Senioren in diesem Mo-
ment wiederfährt.
Auch in diesem Jahr wird die 
Stadt Zossen mit finanzieller 
Unterstützung des Landes Bran-
denburg im Rahmen „Pakt für 
Pflege“ diese Konzerte in eini-
gen Pflegeeinrichtungen der 
Stadt Zossen anbieten.

Es trafen sich die Seniorengruppe 
aus Schöneiche und Bewohner der 
Seniorenwohngemeinschaft aus 
dem Seniorenhaus Thieke

MIT DEM FABB WÜNSDORF UNTERWEGS

Birkenwanderung
Anfang März 2025 machten 
sich interessierte Frauen 

und Männer auf den Weg, um 
mehr über die Birke, eine wun-
derbare Heilpflanze zu erfahren. 
Der Treffpunkt war in Funken-
mühle bei Familie Konzack.
Die Birke gilt als Baum des Früh-
lings und des Neubeginns. Sie 
steht für Licht, Reinigung und 
Leichtigkeit und fördert das Flie-
ßen von Energie. Ihr Anblick för-
dert Zuversicht und Lebensfreu-
de soll dabei unterstützen, inne-
re Balance zu finden und Hei-
lung zu erfahren.

Die Birke – ein Allrounder 
unter den Heilpflanzen
Familie Konzack teilte ihr um-
fassendes Wissen über den All-
rounder unter den Heilpflanzen, 
die Birke. Dabei wurde deutlich, 
dass bereits die Menschen der 
Steinzeit die Birke in all ihren 
Bestandteilen nutzten – von der 

Wurzel bis zur Blüte. Sie diente 
ihnen als „Supermarkt“ der Na-
tur: Holz und Rinde fanden Ver-
wendung als Bau- und Brenn-
material, die feinen, reißfesten 
Wurzeln eigneten sich zum Ver-
nähen von Kleidern, und das 
Rindenpech wurde als Kitt- und 
Klebstoff eingesetzt.
Das Birkenwasser gilt als ent-
zündungshemmend und cho-
lesterinsenkend. Eine vermeint-
liche entgiftende und entschla-
ckende Wirkung soll vorbeu-
gend gegen Cellulite oder Haut-
unreinheiten wirken. Auch 
konnten wir von den hauseige-
nen Birken das Wasser kosten 
und so mancher verspürte 
gleich eine Linderung.

Fragen nach den heilenden 
Kräften der Birke
Abschließend saßen alle Teil-
nehmenden bei Kaffee und Ku-
chen und leckerem Kräutertee 
beisammen. Die Fragen nach 
den heilenden Kräften der Birke 
fanden kaum ein Ende, so inter-
essiert waren alle an diesem 
Thema. Herzlichen Dank an Fa-
milie Konzack für einen sehr in-
teressanten Nachmittag in Fun-
kenmühle!
Im Mai trifft sich das FaBB dort 
zur Kräuterwanderung mit Fa-
milie Konzack. Dann geht es um 
die Vielfalt der Pflanzenwelt, die 
es mit allen Sinnen zu entde-
cken gilt, dann ist genaues Hin-
schauen gefragt, manchmal 
auch Befühlen, Beschnuppern 
und vorsichtiges Kosten.

Bei der „Birkenwanderung“ gab es 
viel Interessantes zu erfahren

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Timo Schönefeld
Tel.: (03382) 706 78 51  ·  Mobil: 0162 67 25 993
E-Mail: schoenefeld@heimatblatt.de
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AUFTAKTVERANSTALTUNG ZUR FRAUENWOCHE

Filmvorführung im  
Bürgerhaus Wünsdorf 

Am 7. März 2025 fand im 
Bürgerhaus Wünsdorf die 

Auftaktveranstaltung zu den 
Brandenburgischen Frauenwo-
chen im Landkreis Teltow-Flä-
ming statt. Mehr als 80 Interes-
sierte – überwiegend Frauen, 
aber auch einige Männer – hat-
ten sich eingefunden, um den 
Dokumentarfilm „Die Unbeugsa-
men 2 – Guten Morgen, Ihr Schö-
nen!“ von Regisseur Torsten Kör-
ner zu sehen. Der Film aus dem 
Jahr 2024 beleuchtet die Lebens-
wege und den Kampf von Frauen 
aus unterschiedlichen Gesell-
schaftsschichten der DDR um 
Teilhabe und Selbstbestimmung.
Im Anschluss an den Film kam 
es zu einem spannenden Podi-
umsgespräch: Marina Grasse, 
Protagonistin im Film und erste 
und letzte Gleichstellungsbe-
auftragte der DDR, Annette 
Braemer-Wittke, Koordinie-
rungs- und Fachstelle -Partner-
schaft für Demokratie und 
Romy Powils, Gleichstellungs-
beauftragte im Landkreis disku-
tierten mit den Anwesenden so-
wohl ihre persönlichen Erfah-
rungen als auch die historischen 
Parallelen zur Gegenwart. Klar 
wurde: Der Kampf um Gleichbe-
rechtigung ist noch längst nicht 
vorbei. Auch Landrätin Kornelia 
Wehlan saß im Publikum und 
bereicherte die Diskussion mit 
ihren Perspektiven. Moderiert 

wurde die Gesprächsrunden 
von der MDR-Redakteurin und 
Politologin Denise Langenhan.
Das zentrale Zitat des Films – 
„Frauen, wenn wir heute nichts 
tun, leben wir morgen wie vor-
gestern!“ – erinnerte eindring-
lich daran, dass Engagement 
und Beharrlichkeit entschei-
dend sind, um gesellschaftli-
chen Wandel voranzutreiben. 
Die Protagonistinnen des Films, 
darunter Arbeiterinnen, Wis-
senschaftlerinnen, Künstlerin-
nen und Landwirtinnen, ver-
deutlichten eindrucksvoll, dass 
sie mehr wollten als bloß einen 
Blumenstrauß am Frauentag. 
Ihr Einsatz für Gleichberechti-
gung und Anerkennung ist eine 
Inspiration.
Die Filmvorführung wurde von 
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landkreises Teltow-Flä-
ming, Romy Powils, und der Be-
auftragten für Soziale Angele-
genheiten der Stadt Zossen, Pet-
ra Langner, organisiert. Dank der 
Förderung durch die Stadt Zos-
sen war der Eintritt kostenfrei, 
sodass viele Interessierte die Ge-
legenheit nutzten, diesen beson-
deren Film zu erleben.
Die Veranstaltung war ein ge-
lungener Start in die Branden-
burgischen Frauenwochen – ein 
starkes Zeichen für den gemein-
samen Einsatz für Gleichberech-
tigung.

Petra Langner, Kornelia Wehlan, Denise Langenhan, Romy Powils,  
Annette Braemer-Wittke (v. l. n. r.)

Gottesdienste der evangelischen 
Gemeinde Zossen und Wünsdorf
SO | 6. April 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst 
Team der Region um Baruth, 
Zossen & Sperenberg 
Kirchplatz
SO | 13. April 2025 | 09:00 Uhr
Gottesdienst
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 13. April 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Benjamin Petereit &  
Christian Guth 
Ev. Gemeindesaal, Zossen
DI | 15. April 2025 | 19:00 Uhr
Frauenkreis 
Gemeinderaum in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
DO | 17. April 2025 | 18:00 Uhr 
Gründonnerstag
Tischabendmahl
Benjamin Petereit &  
Christian Guth  
Ev. Gemeindesaal, Zossen
FR | 18. April 2025 | 10:30 Uhr 
Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
FR | 18. April 2025 | 15:00 Uhr 
Karfreitag
Gottesdienst zur Sterbestunde
Benjamin Petereit &  
Christian Guth  
Dreifaltigkeitskirche Zossen
SO | 20. April 2025 | Ostersonntag
05:30 Uhr | Auferstehungsfeier 
am Ostermorgen
Ruth Wiarda &  
die Junge Gemeinde
Dreifaltigkeitskirche 
09:00 Uhr | Gottesdienst
Christian Guth
Schöneiche 

10:30 Uhr | Gottesdienst
Benjamin Petereit &  
Christian Guth
Kirchplatz 
MO | 21. April 2025 | Ostermontag
10:00 Uhr | Krabbelkirche
Tabea Gräßler & Christian Guth
Dreifaltigkeitskirche Zossen
10:30 Uhr | Familienzeit  
Osterbrunch
Gemeindesaal 
SO | 27. April 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Andreas Kaiser & Christian Guth
Kirchplatz
SO | 4. Mai 2025 | 10:30 Uhr
Gottesdienst
Klaus-Ulrich Neumann &  
Benjamin Petereit 
Kirchplatz

Gottesdienste der katholischen 
Pfarrei „Mariä unbefleckte 
Empfängnis“
Wasserstraße 7, 15806 Zossen 
Telefon: 03377 332381
SO | 6. April 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe
SO | 13. April 2025 | 10:00 Uhr
DO | 17. April | 19 Uhr 
Heilige Messe vom Letzten 
Abendmahl
FR | 18. April 2025 | 15:00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi
SA | 19. April 2025 | 21:00 Uhr
Osternacht
SO | 20. April 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe Hochfest der 
Auferstehung
MO | 21. April 2025 | 10:30 Uhr
Heilige Messe
SO | 27. April 2025 | 10:00 Uhr
Heilige Messe
Die aktuellen Gottesdienstzeiten 
sind auch veröffentlicht auf 
www.kath-kirche-blankenfelde.de

Kirchenkalender

Anzeige
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BÜCHER AUS DEM BESTAND

Ein Kessel Buntes …
Diesen Monat stellen wir 
Ihnen einen bunten Mix 

aus unseren Neuzugängen vor: 
Eine Graphic Novel zu aktuel-
lem Anlass, „Rezepte, die du lie-
ben wirst“, einen sensationel-
len Roman und was natürlich 
nicht fehlen darf: ein spannen-
der Krimi.

Grande, Valentina; 
Varbella Sergio
BAUHAUS – Die illustrierte 
Geschichte

Nach 2025 feiert die weltbe-
kannte Kunst- und Architektur-
Schule in Dessau ihr 100-jähriges 
Jubiläum. 1932 haben die Natio-
nalsozialisten das BAUHAUS ge-
schlossen und viele Werke als 
„entartete Kunst” geächtet. 90 
Jahre später entbrennt dort wie-
der ein Kulturkampf um das 
UNESCO-Weltkulturerbe.
Die Geschichte des BAUHAUS 
bietet jede Menge Erzählstoff. 
Das erfahrene Gestalter-Duo Va-
lentina Grande und Sergio Var-
bella erzählt dies erstmals in il-
lustrierter Form – modern, un-
konventionell und sehr persön-
lich. Die Story folgt den drei 
Etappen des BAUHAUS von Wei-
mar über Dessau bis nach Berlin. 
Wir erleben die Kämpfe, Erfolge 
und Niederlagen sowie die ein-
zigartige Kreativität an der ein-
flussreichsten Kunstschule des 
20. Jahrhunderts.
Warum ich Ihnen die Graphic 
Novel ans Herz legen möchte? 
Es ist kurzweilig und unterhalt-
sam. Die grafische und textliche 
Aufarbeitung ist schlicht gehal-
ten und schön (entsprechend 
der Lehre am BAUHAUS: erst die 
Funktion, dann die Optik). Und 
das BAUHAUS als Ich-Erzähler 
ist schlicht genial.

Ottolenghi
COMFORT – Rezepte, 
die du lieben wirst

Wer mit der Küche von Otto-
lenghi vertraut ist, wird sich eh‘ 
auf dieses Buch stürzen. Wer es 
noch nicht ist, kann sich jetzt da-
von bezaubern lassen. Mit wem, 
warum, was und wie wir essen:
Wer einmal ein Ottolenghi-Re-
zept für Freunde oder Familie ge-
kocht hat, weiß: seine Gerichte 
ernten Begeisterung. Die Aromen 
sprechen die Sinne an, setzen Ge-
spräche in Gang, zaubern zufrie-
dene Lächeln auf gesättigte Ge-
sichter. In Ottolenghis 11.   Koch-
buch halten sich Fleisch-, Fisch- 
und Gemüse-Rezepte die Waage. 
Und wie gehabt kitzelt sein Kü-
chenteam mit vielen Kräutern 
und Gewürzen aus allen Haupt-
zutaten den besten Geschmack 
hervor.
Verliehen? Wir haben auch noch 
weitere Kochbücher von Otto-
lenghi für Sie in unserem Be-
stand. Wie sagt man so schön: 
Gut Ding will Weile haben. (Was 
mitunter auch das Geheimnis 
hinter dem tollen Geschmack 
dieser fantastischen Rezepte ist.)

Gaea Schoeters
Trophäe
„Ich interessiere mich nicht für 
Großwildjagd.“ Das war mein 
erster Gedanke. Als ich den Ro-
man aufgrund eines Interviews 
mit der flämischen Autorin 
doch gelesen habe, war ich mehr 
als begeistert. Wir haben es hier 
mit einer großen Parabel von 

der Natur des Menschen und 
der Natur im Widerstand gegen 
den Menschen zu tun. 
Im Mittelpunkt steht Hunter 
White: steinreich, Amerikaner 
und passionierter Großwildjäger. 
Wilderer durchkreuzen seine Plä-
ne bei der Jagd nach den „Big Fi-
ve“. Stinksauer wird ihm als Aus-
gleich die „Big Six“ angeboten. Es 
entwickelt sich eine perfide Ge-
schichte (Krimi, Afrika-, Kolonial-
roman) über Moral und Ethik. 
Die einnehmende Art und erzäh-
lerische Wucht, mit der Gaea 
Schoeters die Geräusche und Ge-
rüche der afrikanischen Natur be-
schreibt, lässt einen sinnlich erle-
ben, was einen moralisch an die 
Grenzen zwischen Richtig und 
Falsch bringt. Denn auch Hunter 
White ist sich der „ethischen und 
moralischen Grauzonen“ durch-
aus bewusst. Diese grandiose Aus
einandersetzung hebt das Thema 
auf eine andere Ebene und bringt 
dabei auch eigene Überzeugun-
gen hier und da ins Wanken.

Stephan Schmidt
Die Spiele
Ausgezeichnet mit dem Crime-
Cologne-Award 2024
September 2021. In Shanghai 
werden die nächsten Sommer-
spiele vergeben. Das Internatio-
nale Olympische Komitee tagt. 
Der mosambikanische IOC-Funk
tionär Charles Murandi wird er-
mordet in seinem Hotelzimmer 
aufgefunden. Aufnahmen einer 
Sicherheitskamera belegen, dass 
sich der Journalist Thomas Gärt-

ner zuletzt im Zimmer des Opfers 
aufgehalten hat. Die junge Kon-
sularbeamtin Lena Hechfellner 
weiß von Gärtners Bekanntschaft 
mit Murandi, und sie glaubt zu 
wissen, was in den verschwun-
denen Dokumenten steht. Erfah-
ren darf das aber niemand. So 
werden alle Beteiligten zu Figu-
ren eines Spiels, dessen Regeln 
sie nicht kennen. Die angereiste 
Bundeskanzlerin befürchtet das 
Schlimmste, ein zweiter Journa-
list wittert seine große Chance, 
und Lena selbst wird von den chi-
nesischen Behörden observiert. 
Erst nach und nach wird klar, 
dass der Schlüssel zur Lösung des 
Falls tief in der Vergangenheit 
liegt: in einer Zeit, da ein mosam-
bikanischer Vertragsarbeiter in 
der DDR um seine Zukunft betro-
gen wurde und an der falschen 
Person Rache nahm.
Stephan Schmidt hat unter sei-
nem Künstlernamen Stephan 
Thome bereits mehrere Romane 
veröffentlicht. Hier hat er einen 
meisterhaften Krimi vorgelegt, 
der weit in die Ferne und zugleich 
tief in die deutsche Geschichte 
führt: hochaktuell, fesselnd und 
faktenreich.� Alle Rezensionen:  
� Christina Hannappel

Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen 
Standort am Kirchplatz 2 
Telefon: 03377/30 40 477 

Mo, Di, Fr: 13 – 18 Uhr 
Do: 10 – 19 Uhr 
Sa: 10 – 13 Uhr

Wünsdorf 
Standort im Bürgerhaus 1 
Telefon: 033702/60 815 
Di, Mi, Do: 14 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 13 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Webseite! 
http://zossen.bbopac.de
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... auch für mehr Figur

Hallo Frühling!

Seebadallee 47 · 15834 Rangsdorf
Telefon: 033708 / 70319

Di-Fr 10-18 Uhr · Sa n. Vereinbarung
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Berkenbrücker Dorfstr. 24
14947 Nuthe-Urstromtal
OT Berkenbrück

Tel./Fax: 033732/ 40 328
Funk:   0173/ 9 54 06 26

Mail: a.kronberg@t-online.de

Frohe Ostern!

Zossener Damm 26a  .  15827 Blankenfelde

tel 033 79 - 322 20 34
fax 0 33 79 - 322 20 35

Rechtsanwältin    TANJA SCHULZ
mail info@kanzlei-tanja-schulz.de
web www.kanzlei-tanja-schulz.de

Fröhliche 
Osterfeiertage
und einen 
schönen Frühling
           wünscht Ihnen

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

Gewerbetreibende aus Zossen  
und Umgebung wünschen allen Lesern  
schöne Osterfeiertage!

Neue Kraft und frische Energie

Eine Frühjahrskur unter-
stützt den Organismus 
dabei, wieder zu neuen 

Kräften und frischer Ener-
gie zu gelangen. Am bes-
ten beginnt man mit der 
Frühjahrskur im März 
oder April, wenn im Gar-
ten das erste Grün sprießt – 
und nimmt sich ausreichend 
Zeit: Zwei Wochen sollte man 
im Minimum einplanen.

Während einer Frühjahrskur wird 
konsequent auf Zucker, Alkohol, 
Koffein und Fleisch verzichtet. 

Stattdessen wird auf eine 
leichte, basenbildende Voll-
wertkost gesetzt, also viel 
frisches Obst und Gemü-

se, sowie Salate, Nüsse und 
Samen. Um den Körper nicht 
unnötig mit Pestiziden oder In-
sektiziden zu belasten, sollte 
man Bio-Produkte bevorzugen.

Fitness- 
Tipp

Ruhephasen einplanen

Ausreichend Bewegung 
an der frischen Luft ge-
hört zur Frühjahrskur wie 

das Ei zum Osterbrunch: Täglich 
eine Stunde spazieren regt den 
Kreislauf an und erhöht die Sau-
erstoffzufuhr. Wichtig ist auch, 
dass man sich während des Ku-
rens Ruhe gönnt. Denn 
für den Körper ist das 
Detoxen ein anstrengen-
der Prozess, der ihn vor-
übergehend schwächt, 
langfristig aber stärkt. 
Neben einer konsequen-
ten Ernährung können 
nach Gutdünken diverse 
flankierende Wohlfühl-
maßnahmen getroffen 

werden: Körperreinigungs-Ritua-
le wie das Abbürsten mit dem 
Seidenhandschuh oder Massa-
gen unterstützen den Zell-Stoff-
wechsel und fördern das Aus
leiten. Ebenso können Leber- 
wickel, Lymphdrainagen oder 
Yoga gute Dienste tun.

Foto: freepik.com

Topf-Narzissen auspflanzen

Narzissen, die im Topf ge-
kauft wurden, können 
nach der Blüte auch ins 

Beet, in einen Kübel oder 
den Balkonkasten ausge-
pflanzt werden. Die Kurz-
anleitung dafür lautet: Die 
verblühten Narzissen di-
rekt nach der Blüte aus 
dem Topf nehmen und in 
den Garten setzen. Dazu 
einfach vertrocknete Blü-
ten und trockene Stile ent-
fernen, Pflanzloch graben 
und die Narzissen ca. zehn 
Zentimeter tief einpflan-
zen. Wichtig dabei: Das 
Grün nach der Blüte nicht 
abschneiden. Die welken-
den Blätter sorgen für die 

Nährstoffversorgung der Zwie-
bel – und damit für die nächste 
Blüte im kommenden Frühjahr.

Foto: pixabay.com
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Vor einiger Zeit habe ich mir wieder einmal 
ein Buch mit Gedichten und Gedanken, 
diesmal von Hans Kruppa, gekauft. 
Ich kam nicht dazu reinzuschauen, erst auf 
der Suche nach den passenden Worten zum 
Osterfest, fi el es mir wieder in die Hände. 
Das Lesebändchen befand sich genau an der 
Stelle des Textes, der hier von uns 
verwendet wurde. Manchmal ist es wirklich 
nicht schwer, Worte zu fi nden, die einem aus 
der Seele sprechen…  

Wir wünschen Ihnen und Euch gesegnete 
Ostertage, viel Gesundheit und Freude 
bei Erkundungen in der Natur, sei es direkt 
vor der Haustür, in Garten, Wald und Wiese 
oder auch in weiter Ferne. Möge sich unser 
aller Blick für die schönen Dinge des Lebens 
schärfen, um uns neue Kraft daraus 
schöpfen zu lassen!

Ihre und Eure 
Schaldach und Schröter 
Dachbau GmbH Trebbin 

QUALITÄT SCHAFFT WERTE

SCHALDACH & SCHRÖTER
D A C H B A U  G M B H

Und dennoch            

Manchmal bedrücken dich
die Gewalt, die Ungerechtigkeit,
der ewige Schrecken 
des Weltgeschehens.
Das Feuer der Höllen auf Erden
scheint einfach zu groß, zu wild,
um jemals löschbar zu sein.

Und dennoch oder gerade deshalb
solltest du immer aufs Neue
deinen Blick auf die Paradiese richten,
die trotz allem zu finden sind,
auf die prächtigen Bäume und 
zarten Blumen,
auf die Liebe, auf die Freundschaft,
auf die Schönheit und den Zauber.

Du lebst nicht, 
um an der Welt zu leiden,
sondern um trotz ihrer 
Ungeheuerlichkeiten
himmlische Momente und Zeiten 
zu erleben.

© Hans Kruppa

Frank und Sabine Schröter sowie Markus Schaldach 

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

Zwei Namen, eine Gattung

Narzissen und Osterglo-
cken sind zwei verschie-
dene Namen für Pflan-

zen der Gattung Narcissus 
innerhalb der Familie der 
Amaryllisgewächse. Die Verwir-
rung zwischen den Begriffen 
kommt oft daher, dass 
„Narzisse“ ein allgemeine-
rer Begriff ist, der sich auf 
verschiedene Arten und 
Sorten innerhalb der Gat-
tung Narcissus bezieht.
Die Osterglocke wird etwa 
40 Zentimeter hoch. Ande-
re Narzissen erreichen Hö-
hen von fünf bis 80 Zenti-
metern und können 
dementsprechend deutlich 
größer oder kleiner als die 
Osterglocke ausfallen. Die 
Osterglocke ist für ihre 
strahlend gelben Blüten 

bekannt. Und: Die Blätter der 
Osterglocke sind linealisch (Ad-
jektiv aus der Botanik) – das 
heißt, sie sind lang mit paralle-
len Rändern. Andere Narzissen 
können auch stielrunde oder  
grasartige Blätter aufweisen.

Osterglocke  
(Narcissus pseudonarcissus)

Foto: wikimedia.org / Steffen Heinz

Foto: freepik.com

Unterschätzter 
Zeitvertreib

Spazierengehen ist ein 
wahrer Allrounder: Schon 
30 Minuten täglich ver-

bessern die Herzgesundheit, 
stärken die Knochen, reduzieren 
ungesundes Körper-
fett, kräftigen die 
Muskulatur und er-
höhen  Beweglich-
keit und Ausdauer.

Fitness- 
Tipp

Foto: freepik.com
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www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770

Allen unseren Kunden wünschen 
wir ein frohes Osterfest

Tage der 

offenen Gärtnerei:

26. April 2025 

9.00 bis 17.00 Uhr

27. April 2025 

9.00 bis 16.00 Uhr

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

Futtermittel für Ihre Tierhaltung
Wir wünschen allen ein  frohes Osterfest!

Mischfuttermühle
Futtermittel- & Gefl ügelhandel

Gefl ügel-Verkauf!
Hühner in verschiedenen Farben, 
Flugenten, Mularden und Broiler

14959 Trebbin, Nöhringswinkel 4
� (03 37 31) 1 54 66MÜ LE
EGELER

Foto: eatsmarter.de

Rückwärts 
geht’s auch!

Schon wenige Minuten des 
Rückwärts-Gehens kön-
nen sehr positive Effekte 

auf die körperliche und geistige 
Gesundheit haben. Man sollte 
allerdings vorsichtig beginnen 
und idealerweise mit 
einem Trainingspart-
ner, der die Auf-
merksamkeit  nach 
„vorne“ richtet.

Fitness- 
Tipp

Einfach mal einen Zahn zulegen

Die einfachste Stellschrau-
be für mehr Workout-
Charakter beim Spazier-

gang ist die Geschwindigkeit. 
Wer beim Spazierenge-
hen einen Zahn zulegt, 
verbrennt mehr Kalori-
en, beansprucht Mus-
keln und Herz-Kreis-
lauf-System stärker und 
kurbelt so den Fettstoff-
wechsel an. Man muss 
nicht die ganze Zeit mit 
sehr hohem Tempo ge-

hen – es reicht, wenn man die 
Geschwindigkeit immer wieder 
variiert und zwischendurch klei-
ne Power-Walks einlegt.

Foto: freepik.com

Narzissen bleiben besser unter sich

Aufgrund ihrer biologi-
schen Eigenschaften 
sollten Narzissen nicht 

unbedingt mit anderen 
Blumen in einer Vase 
stehen. Narzissen pro-
duzieren einen giftigen 
Schleimstoff. Dieser 
tritt aus dem Stielende 
aus, sobald man sie als 
Schnittblumen in eine 
Vase stellt. Der 
Schleimstoff heftet sich 
an die Stielenden der 
anderen Blumen, ver-
stopft durch vermehr-
tes Bakterienwachstum 

ihre Leitungsbahnen und verhin-
dert so, dass sie Wasser und 
Nährstoffe aufnehmen können.

Foto: pixabay.com

Foto: pixabay.com

Früh blühen müssen

Viele Frühblüher wachsen 
sehr nah am Boden. Das 
heruntergefallene Laub 

von Bäumen und Sträuchern 
schützt sie vor der Kälte. Aber 
das reicht nicht immer. Bei Frost 
pausieren beispielsweise 
Schneeglöckchen in ihrem 
Wachstum – und sie ma-
chen erst weiter, wenn 
die Temperaturen steigen. 
Der natürliche Standort 
vieler Frühblüher ist häu-
fig im Schatten von Wäl-

dern. Warum sie so früh blühen: 
Sie müssen sich für die Fort-
pflanzung bestäuben lassen, be-
vor die Bäume mit ihrem Blätter-
dach kaum noch Licht bis zum 
Boden durchlassen.

Foto: pixabay.com
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Anzeige

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

„Klasse unterwegs“ bewegt!
SCHulprOGramm VOn dB reGIO nOrdOSt Hat neue anGeBOte Im GepÄCK

„Klasse unterwegs“, das Schul-
programm von DB Regio Nordost, 

bietet für Schulklassen spannende 
Ergänzungen zum Unterricht im 
Klassenzimmer. Über 300 außer-
schulische Lern angebote sind unter 
bahn.de/klasseunterwegs zu fi nden. 
Alle Ziele sind gut mit öff entlichen 
Verkehrs mitteln zu erreichen und 
bieten vor Ort speziell für Schul klassen 
ausgearbeitete Programme an. 

In diesem Jahr ist bei „Klasse unterwegs“ 
ein neuer Aspekt hinzugekommen. 
Dabei geht es um den guten, alten 
Wandertag, der mit abwechslungsrei-
chen Zielen, toller Natur, prägnanten 
Stationen unterwegs und gut ausge-
schilderten Wanderwegen lockt. So 
lassen sich auch Schülerinnen und 
Schüler für das Wandern begeistern, die 
sich das bisher kaum zugetraut hätten. 

Mit dem Stichwort „Bewegung“ 
oder noch genauer mit 
„Klasse unterwegs bewegt“ 
fi ndet man auf bahn.de/
klasseunterwegs jede Menge 
konkrete Vorschläge für tolle 
Wanderungen. Passende Ziele 
für frischlufthungrige Schul-
klassen liegen sowohl im 
Umkreis der Metropole Berlin 
als auch im nördlichen 
Brandenburg und in Mecklen-
burg-Vorpommern. Alle 
Wanderziele sind gut mit den 
Regionalzügen und dem ÖPNV 
zu erreichen. 

Der Frühling eignet sich 
hervorragend, um sich ge-
meinsam auf den Weg zu machen, die 
Natur zu genießen und jede Menge 
frische Luft und erste Sonnenstrahlen zu 
tanken. So geht es zum Beispiel mit 
Fontane nach Marquardt bei Potsdam zu 
einem rund dreieinhalb Kilometer 
langen Rundwanderweg durch den Ort 
und den dortigen Schlosspark am 
Schlänitzsee. Die Anreise erfolgt schnell 
und bequem mit den Regionalzügen 
RB20 und RB21.

Ein Geheimtipp für tolle Wanderaus-
fl üge ist die Gegend um Angermünde. 
Vom Bahnhof Angermünde kann man in 
wenigen Minuten per ÖPNV oder 
Regionalbahn die herrlichsten Wander-

gebiete erreichen. Da lockt als Welt-
naturerbe der ausgedehnte Buchenwald 
von Grumsin. Ein kleiner Abstecher 
führt direkt zu einer Badestelle 
am Wolletzsee. Oder man fährt 
von Angermünde Richtung Oder 
und kann in Crieven zu einer 
Wanderung durch den National-
park Unteres Odertal starten. 

Selbstverständlich fi nden 
sich auch für Schulklassen aus 
Mecklenburg-Vorpommern zum 
Beispiel an der Ostsee hervor-
ragende Wandermöglichkeiten. 
Besonders eindrücklich ist die 
Steilküste von Usedom. Hier gibt 

es in Koserow einen spektakulären 
Rundwanderweg, der sowohl zur Ostsee-
küste als auch zum Achterwasser führt. 

Wer über die Angebote von 
„Klasse unterwegs“ auf dem Laufenden 
gehalten werden möchte, kann unter 
klasseunterwegs.de/newsletter 
direkt den kostenfreien Newsletter 
bestellen. Hier gibt es auch immer 
wieder Hinweise zu Sonderaktionen, bei 
denen Schul klassen die Gruppen tickets 
für die An- und Abreise gewinnen 
können.

Unter bahn.de/klasseunterwegs 
sind über 300 außerschulische 
Lernangebote zu finden.

Der kostenfreie 
Newsletter kann unter 
klasseunterwegs.de/
newsletter 
bestellt werden.

Ein gemeinsamer Ausfl ug stärkt 
die Klassengemeinschaft und 
bringt Abwechslung in den Schulalltag.
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Foto: iStock 1312355440
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Zahlreiche Komfortmerkmale genießen
ÜBerGanGSKarten 1. KlaSSe SInd auCH In der app dB naVIGatOr erHÄltlICH

Bequeme Ledersitze, breitere und 
verstellbare Sitzfl ächen, mehr 

Beinfreiheit, Fußstützen an vielen 
Plätzen, aufk lappbare Tische, reichlich 
Platz für Gepäck unter und zwischen 
den Sitzen, weniger Durchgangsverkehr: 
Die 1. Klasse in den Zügen von DB Regio 
Nordost bietet zahlreiche Komfortmerk-
male. Ein Wechsel von der 2. Klasse ist 

mit der „Übergangskarte 1. Klasse“ ganz 
spontan während der Fahrt möglich. Seit 
diesem Jahr ist das Angebot auch digital 
über die App DB Navigator erhältlich – 
als Einzelfahrausweis, 24-Stunden-Karte, 

7-Tage-Karte, Monats- und Jahreskarte. 
Das Angebot gilt nur in Kombination mit 
einem VBB-Fahrausweis oder einem 
Deutschland-Ticket und ist ausschließ-
lich im VBB-Tarif  gebiet gültig.

Gut zu wissen

Mit den BahnCards 25/50 gilt der 
Einzelfahrausweis Übergang als 
24­Stunden­Karte für die 1. Klasse.

Alle Übergangskarten für die 1. Klas­
se gelten auch in den freigegebenen 
Zügen der DB Fernverkehr AG (ICE, 
IC und RJ) innerhalb des VBB­Tarif­
gebietes – jedoch nicht in Kombination 
mit dem Deutschland­Ticket.

Mehr: vbb.de

APP DB NAVIGATOR 

Smarter 
reisen
Mit der App DB Navigator haben Fahrgäste 
einen Reisebegleiter, der unterwegs alles 
im Blick hat. Dazu gehören Zugabfahrten in 
Echtzeit, die Fahrpläne des innerstädti-
schen Nahverkehrs und der GPS-gestützte 
Routenplaner für Fußwege. Außerdem 
können über die App zahlreiche VBB-Fahr-
ausweise digital gebucht werden. So hat man 
sein Ticket immer griffbereit in der Tasche!

Weitere Vorteile sind:
� Reisevorschau
� digitale Reisebegleitung für regelmäßig 

genutzt Verbindungen
� optimierte Benachrichtigungen zur Reise

Die App DB Navigator ist kostenlos 
im App Store (iOS) und bei 
Google Play (Android) verfügbar.

bahn.de/dbnavigator

KLASSE UNTERWEGS 

Hier findet jede 
Schulklasse den 
passenden Lernort!
Das Schulprogramm „Klasse unterwegs“ 
von DB Regio Nordost hat mittlerweile über 
300 außerschulische Lernorte im Repertoire. 
Dort kann nach Herzens lust entdeckt, 
ausprobiert, experimentiert und gestaunt 
werden. Passend zum Unterrichtsfach und 
für die Klassenstufe laden die Lernangebote 
von „Klasse unterwegs“ dazu ein, sich 
außerhalb des 
Schulalltags mit 
wichtigen Themen 
auseinanderzuset-
zen und neugierig 
zu bleiben.

Apropos Neugier: 
Wer mehr erfahren will, wird unter 
bahn.de/klasseunterwegs fündig.

Foto: terra press GmbH

1. Schritt: 
„Verbund tickets“ auswählen

2. Schritt: 
„VBB“ auswählen

Nach Klick auf „Ticketaus­
wahl“ kommt die Übersicht

REGIO NORDOST AUF INSTAGRAM 

Mit den Fahrgästen 
in Verbindung bleiben
Ob idyllische Landschaften in Branden-
burg oder die malerischen Seen in 
Mecklenburg- Vorpommern: Das und mehr 
präsentiert DB Regio Nordost unter 
@DB.Regio.Nordost bei Instagram. Der 
Kanal dient dazu, den Kund:innen auf 
direktem und kurzem 
Weg nützliche 
Hinweise für eine 
entspannte Reise 
zur Verfügung zu 
stellen.  

Also nichts wie los 
und DB Regio 
Nordost unter 
instagram.com/
db.regio.nordost 
auf Instagram 
folgen! 
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Unterhaltsame Bahnfahrten 
mit viel Kultur an Bord
dIe 9. KulturZuG-SaISOn War eIn VOller erFOlG – WeIter GeHt’S am 11. aprIl

Lesungen, Konzerte, Workshops, 
Talks, Clubnächte, Performances und 

mehr: Der Kulturzug hat auch in seiner 
9. Saison für viele kurzweilige Fahrten 
zwischen Berlin und der polnischen 
Metropole Wrocław (Breslau) gesorgt. 

Vom 19. April bis 29. Dezember 2024 
lautete das Motto: „Geschichte/n im 
Gepäck – Czas podróży, czas historii“. 
Auf 140 Fahrten beteiligten sich knapp 
14.000 Fahrgäste am vielfältigen Pro-
gramm, das den Blick diesmal auf 
Geschichte, Geschichten und Geschichts-
erzählungen richtete. 

Eingeladen waren dafür Künstler:in-
nen, die sich mit ihren 
Lesungen und Kon-
zerten im Kulturzug 
in das Spannungsfeld 
der Ereignisse und 
Transformationen des 
20. Jahrhunderts 
begeben. Am Eröff -
nungswochenende 
Ende April las zum 
Beispiel der Autor 
Matthias Nawrat aus 
seinem Band: „Gebete 
für meine Vorfahren“. In seinen Gedich-
ten beschreibt er Menschen ohne 
Heimat – und Landschaften, die Heimat 
für Menschen sind und waren.

Ebenfalls um Gedichte ging es mit der 
Autorin Ariana Emminghaus. Sie erar-
beitete mit den Fahrgästen Stücke im 
japanischen Haiku-Schema. Den musika-
lischen Rahmen der ersten Fahrt setzte 
der virtuose Akkordeonist Dejan Jovano-
vic mit seinem Sohn Gregor und seinem 
Neff en Dragan. Musikalisch ging es dann 
auch auf der Rückfahrt am Sonntag 
weiter. Zur großen Freude der Fahrgäste 
spielten Musiker:innen des Berliner 
Akademie orchesters, die von einem 
gemeinsamen Konzert mit dem Akade-
mieorchester Wrocław aus der nieder-
schlesischen Metropole heimkehrten. 
Weitere Höhepunkte in der Saison 
waren die Lesungen und Begegnungen 
mit der Autorin Ruth-Maria Thomas, 
dem lettischen Dichter Mãris Salẽjs 
sowie gemeinsame Lesungen von 
Texten Franz Kafk as.

Zu den Programmschwerpunkten im 
Kulturzug zählt außerdem die Auseinan-
dersetzung mit den Regionen, die der 
Kulturzug auf seiner Fahrt durchquert. 
So haben die Fahrgäste zusammen mit 
Expert:innen im November eine fi ktive 
Bewerbung für die Lausitz als Europäi-
sche Kulturregion gestaltet. Die fertigen 
Vorschläge wurden von einer Jury 
diskutiert und bewertet. Wer weiß, 
vielleicht klappt es ja, dass die deutsche 
und polnische und tschechische Lau-
sitz(en) in ein paar Jahren 
wirklich ihre Hüte in den Ring 
werfen?

Die letzte Fahrt der 
9. Kulturzug-Saison fand am 
29. Dezember statt, mit einem 
Workshop über Ukrainische 
Weihnachtstraditionen. 
Nicht unerwähnt bleiben soll 
zudem folgender Höhepunkt: Im 
September hat die 100.000ste 
Person einen Fahrschein für den 
Kulturzug gelöst!

Aktuell dauert die Winterpause des 
beliebten Angebots an – das Motto für 
die 10. Jubiläumssaison steht aber 
bereits fest: „Expedition Europa“. Dieses 
Jahr darf geforscht und experimentiert 
werden, ob im mobilen Labor oder in der 
freien Natur. Los geht’s am 11. April.

i n fo
Alle Infos zum Fahrplan und dem 
Programm: kulturzug.berlin

Die erlesenen Veranstaltungen im Kulturzug sorgen für eine 
kurzweilige Reise.

Fotos (2): Alexander Rentsch

Preisgekröntes Konzept
Das preisgekrönte Konzept für diese besonderen 
Reisen ist vom Gründungsteam Oliver Spatz, 
Ewa Wille und Natalie Wasserman entwickelt 
worden. Seit 2022 ist der Kulturzug ein Projekt der 
landeseigenen, gemeinnützigen Kulturprojekte 
Berlin GmbH. 
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Diese Berliner Höhepunkte 
sollte man sich merken
eIn GanZ BeSOndereS JuBIlÄum, eIne WIedererÖFFnunG naCH SIeBenJÄHrIGer 
SanIerunG und eIn neueS arCHÄOlOGISCHeS BeSuCHerZentrum Im HerZen 
der HauptStadt: BerlIn SCHaut VOller VOrFreude auF dIe KOmmenden mOnate! 
Wer Hat luSt, BeI den FOlGenden dreI JaHreSHIGHlIGHtS daBeI Zu SeIn?

Archäologie ganz nah entdecken
PETRI Berlin – so heißt das neue 
archäologische Besucherzentrum im 

Herzen der Hauptstadt. Es ist nicht nur 
Ausstellungsort, sondern auch Werkstatt 
und Arbeitsplatz der Berliner Archäolo-
g:innen. Im Untergeschoss des Gebäudes 
geben Ausgrabungen und mittelalterli-
che Bestattungen einen spannenden 
Einblick in die Anfänge der Berliner 
Stadtgeschichte. Besucher:innen werden 
eng an die Funde geführt und dazu 

eingeladen, mitzudenken und mitzuma-
chen, wenn es darum geht, Funde 
freizulegen, zu erkennen und zu bestim-
men. Die feierliche Eröff nung ist für 
Ende Juni geplant

i n fo
petri.berlin
Kleine Gertraudenstraße 8, 10178 Berlin
U-Bf Spittelmarkt  

200 Jahre Museumsinsel Berlin
Wertvolle Schätze aus 6.000 Jahren 
Menschheitsgeschichte, darunter die 

Büste der Nofretete oder Schliemanns 
Trojasammlung: Die Museumsinsel 
Berlin, seit 25 Jahren UNESCO-Weltkul-
turerbe, feiert ihren 200. Geburtstag. 
Am 9. Juli 1825 wurde der Grundstein 
für Karl Friedrich Schinkels Altes Muse-
um gelegt – und die Erfolgsgeschichte 
der Museumsinsel begann. Anlässlich 
des Jubiläums werden die Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz und die auf der 

„Insel“ ansässigen Sammlungen das 
einzigartige Museumsquartier inszenie-
ren: durch Ausstellungen drinnen und 
draußen, Konzerte, Kinoabende und 
weitere Aktionen. 

i n fo
Details zum Programm: 
preussischer-kulturbesitz.de
smb.museum
S-Bf Hackescher Markt     

Wiedereröff nung nach umfangreicher Sanierung
Sieben Jahre ist es inzwischen her, 
dass das Schloss auf der Pfaueninsel 

wegen umfangreicher Mängel geschlos-
sen werden musste. Sieben Jahre, in 
denen sowohl innen als auch außen 
fl eißig gewerkelt wurde. Unter anderem 
hat man die gesamte Holzverschalung 
erneuert und die Brücke zwischen den 
beiden Türmen saniert. Voraussichtlich 
im Mai soll das beliebte Lustschloss aus 
dem 18. Jahrhundert dann feierlich 

wiedereröff net werden – vor der herrli-
chen Kulisse alter Bäume und der dort 
freilebenden prächtigen Pfauen.

i n fo
spsg.de/schloesser-gaerten
Bf Wannsee      

  (weiter mit  218 
bis Pfaueninsel, 
von dort fährt eine Fähre)

Foto: SMB / Museum f. Vor­ & Frühgeschichte / Christof Hannemann 

Foto: SPSG / Hans Bach

Foto: visitBerlin / Günter Steff en
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